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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14
                E-Mail: kontakt@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de

Pfarrbüro-Öffnung: Mo. – Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. + Mi.: 15 – 17 Uhr

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 12 
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de

                    Pfr. Rainer Warneck, Kooperator
                Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 18
                E-Mail:   rainer.warneck@se-zell.de
                Mobil:     0174 / 707 44 50

                Judith Müller, Gemeindereferentin O’harmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro) 
                               0 78 37 / 92 25 19    (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de

                    Markus Kaupp-Herdick, 
                    Gemeindereferent Biberach/Prinzb.
                Telefon:  0 78 35 / 54 99 75
                E-Mail:   markus.kaupp-herdick@se-zell.de

                    Br. Pirmin Heppner, Diakon
                Telefon im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                Telefon im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                Mo. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

Katholische Kirchengemeinden

St. Ulrich Nordrach

St. Symphorian Zell am Harmersbach

St. Gallus Oberharmersbach

St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

Im Rhythmus von Arbeit und Freizeit…
Noch sind Sommerferien – Zeit zum Abschalten, zum Auftan-
ken. Aber auch die schönste Ferienzeit geht einmal zu Ende
und dann warten wieder viele Aufgaben und Pflichten auf einen.
Wie schaffe ich es, auch im Alltag gut auf mich selbst zu ach-
ten?

Mein geistlicher Begleiter hat mir ein „Fünf-Punkte-Programm“
mitgegeben. Mir hilft es, immer wieder darauf zu achten, wel-
che Wertigkeit die einzelnen Bereiche meines Lebens einneh-
men.

1. Schlaf dich aus! Gönn dir den Schlaf, den du brauchst, da-
mit du wach bist für das, was um dich herum passiert. 

2. Bewege dich genügend!Wer in seinem Leib nicht zu Hause
ist, der ist im wahrsten Sinn des Wortes immer mehr oder we-
niger »außer sich«.

3. Bete! Versuche regelmäßig mit Gott in Kontakt zu treten. 
In seiner Gegenwart müssen wir zunächst nichts leisten – 
da dürfen wir einfach „da sein“. 

4. Nimm dir Zeit für die Menschen, mit denen du das Leben

teilst! Freundschaften zu pflegen ist lebensnotwendig. Ich
soll einer sein, der für andere da sein will und dies kann, weil
er sich selbst angenommen und getragen weiß von anderen
Menschen.

5. Wende dich konsequent deinen alltäglichen Aufgaben zu!

Erst wenn ich selbst im Gleichgewicht bin, dann kann ich
auch wie Jesus ganz wach für die vielen Menschen da sein,
den Erwartungen, die an mich herangetragen werden, ent-
sprechen und meinen Arbeiten nachkommen. 

Für mich sind diese Gedanken eine Orientierungshilfe. Viel-
leicht wollen Sie’s in den kommenden Wochen – auch nach Fe-
rienende – einmal ausprobieren. Dann gelingt es uns mit der
Zeit vielleicht ein Stück besser, unser Leben trotz vielerlei Auf-
gaben gelassen, ja heiter und vor allem »geistlich« zu leben.

Herzliche Grüße                       Ihr Rainer Warneck, Kooperator
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Voranzeige: Patrozinium St. Symphorian –
»Zeller Fest«
Am Sonntag, 27.08.2017, feiern wir das Patrozinium unserer
Pfarrkirche St. Symphorian mit dem traditionellen »Zeller
Fest«. Der Festgottesdienst mit anschl. Sakramentsprozessin
beginnt um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche und wird mitgestaltet
vom Kirchenchor Zell. Nach dem Abschluss der Prozession in
der Pfarrkirche beginnt das Pfarrfest um und rund um das
Pfarrheim. An diesem Tag werden wir auch unseren Koopera-
tor Pfr. Rainer Warneck verabschieden – siehe auch Termi-
ne/Veranstaltungen Pfarrei St. Symphorian

Abwesenheitszeiten/Urlaube
Pfr. Bonaventura Gerner 14.07. – 08.08.2017
Pfr. Rainer Warneck 12.08. – 26.08.2017
Br. Pirmin Heppner 27.08. – 09.09.2017
Judith Müller 01.08. – 12.08.2017 

und 22.08. – 08.09.2017
Markus Kaupp-Herdick 04.08. – 25.08.2017

Geänderte Bürozeiten der Seelsorgeeinheit
Zell in den Sommerferien
Ab 31. Juli 2017 bis zum Ende der Sommerferien sind die Bü-
rozeiten wie folgt geändert:

Pfarrbüro Zell a. H.:
Montag, Mittwoch, Freitag 09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag                           15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag                            geschlossen

Pfarrbüro Biberach:
Montag, Dienstag             09.00 – 11.00 Uhr 

In der Zeit vom 28.08. – 1.09. ist das Büro geschlossen.



Wie redest du mit mir? Fehler und Möglich-
keiten in der Paarkommunikation – EPL-Kurs
Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die Qua-
lität ihrer Beziehung in hohem Maße. Das Bildungszentrum
Offenburg bietet ein präventives Beziehungs-Coaching an für
Paare, die am Beginn ihrer Beziehung stehen (EPL – Ein part-
nerschaftliches Lernprogramm). Im Kurs werden unter der Lei-
tung von geschulten Trainern Kommunikationsregeln für den
Alltag eingeübt. Der nächste Kurs  findet statt: 
Fr., 15.09., 19 Uhr bis So., 17.09.17, 14 Uhr.
Teilnahmegebühr: 175,00 € pro Paar ohne Übernachtung mit
Selbstverpflegung).
Ort: Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Of-
fenburg.
Schriftliche Anmeldung bis 01.09.2017 und weitere Informa-
tionen beim Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. 
Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 92 50
40, www.bildungszentrum-offenburg.de.

Vaya con Dios – und führe uns in Versuchung
Auftakt der Reihe Filmgespräche
Drei Mönche brechen aus der Abgeschiedenheit ihres verfalle-
nen Klosters in Brandenburg auf, um ihre Mitbrüder in Italien
zu suchen. Unterwegs haben sie allerlei Gefahren und Versu-
chungen zu bestehen. Jeder von ihnen muss sich angesichts der
vielen Möglichkeiten eines Lebens in der Moderne entschei-
den. Die Lage spitzt sich zu, als sich in Karlsruhe ein fremder
Orden der Handschrift ihrer Ordensregel bemächtigen will.
Doch am Ende ihrer Reise findet jeder seine eigene Berufung.
Termin: Mittwoch, 20. September, 19 – 22 Uhr.
Ort: VHS Offenburg, Amand-Goegg-Str. 4, Saal 102.
Kosten: 5,00 Euro.
Informationen: Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781 925040,
www.bildungszentrum-offenburg.de.
Der Film »Vaya con Dios« bildet den Auftakt der Filmge-
sprächsreihe »Horizonte« in Kooperation mit der VHS Offen-
burg, der Evang. Erwachsenenbildung Ortenau und anderen
Partnern. Nach einer Einführung und der Filmvorführung be-
steht die Gelegenheit zum Austausch darüber. 

Weitere Filmgespräche in der Reihe Horizonte:
• Und dann der Regen (Span. mit dt. Untertiteln)
In Bolivien wird ein Spielfilm über die Entdeckung und Erobe-
rung Amerikas durch die Spanier gedreht. Die beteiligten Boli-
vianer erkennen in dem geschichtlichen Stoff die Konflikte ih-
rer Gegenwart.
Termin: Mittwoch, 11. Oktober, 19 Uhr.
Ort: VHS Offenburg, Amand-Goegg-Str. 4, Saal 102.
• Der Himmel über Berlin
Wer wollte nicht einmal Engel sein, unberührt vom Schmerz
der Welt? Der Engel Damiel (Bruno Ganz) dagegen möchte
Kälte empfinden, die Welt in Farbe sehen und Kaffee schme-
cken. Als er sich in die Zirkusartistin Marion (Solveig Domm-
artin) verliebt, beschließt er „auf die andere Seite“ zu gehen.
Wim Wenders poetisches Meisterwerk von 1987 ist eine Hom-
mage an Berlin.
Termin: Montag, 23. Oktober, 19 Uhr.
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis,
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg.
Informationen: Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781 925040,
www.bildungszentrum-offenburg.de.

Fasten für Gesunde nach Hildegard von 
Bingen – Ernährungs-und Heilkunde
Das Dinkelfasten nach Hildegard von Bingen stellt eine sehr
sanfte, natürliche und effiziente Möglichkeit der Gesundheits-
vorsorge dar. Der Körper kann beim Fasten Gifte und Schla-
cken loswerden und schon nach wenigen Tagen sind sichtbare
und spürbare Erfolge möglich. Die Enthaltsamkeit für eine ge-
wisse Zeit ist genau das Richtige, um sich und seinen Körper
wieder ins Gleichgewicht zu bringen.
Die Seminarleiterin, Susanne Hildebrandt, ist Heilpraktikerin.
Leitung: Dr. phil Susanne Hildebrandt
Vier Termine ab Donnerstag, 21. September, 19.30 – 21.00 Uhr
(21., 25., 27. und 29. September).
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Pfarrbüro Nordrach:
Donnerstag                       09.00 – 11.00 Uhr

In der Zeit vom 28.08. – 1.09. ist das Büro geschlossen.

Pfarrbüro Oberharmersbach:
Montag                             15.30 – 17.30 Uhr
Dienstag                           09.00 – 11.00 Uhr

In der Zeit vom 21.08. – 25.08. ist das Büro geschlossen.
Aufgrund der geänderten Bürozeiten bitten wir Sie, Ihre 
Messbestellungen frühzeitig zu planen. In dringenden Fällen
wenden Sie sich bitte an die jeweiligen Seelsorger (s. Amts-
blatt oder Homepage www.se-zell.de). 

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!

Beichtgelegenheiten 
Siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche.

Neues aus dem Jugend-Dekanatsbüro 
Offenburg-Kinzigtal
Wahl und mehr – unsere Veranstaltung zum Thema Bundes-
tagswahl
Am Donnerstag, 14. September, laden wir alle Jugendlichen
um 18 Uhr ins katholische Zentrum St. Fidelis Offenburg ein.
Dort haben wir zwei Politiker als Gäste, die den Jugendlichen
Rede und Antwort auf ihre Fragen zum Thema Wahlkampf,
das Leben eines Politikers in dieser Zeit, Parteien usw. stehen.
Die Gruppe, die mit den meisten Teilnehmenden erscheint,
gewinnt einen Preis im Wert von 100 Euro bei dem Restau-
rant/Lieferdienst ihrer Wahl. Neben der Fragerunde gibt es 
einen Wettbewerb zum Thema Wahlkampf, bei dem man
auch nochmal einen tollen Preis gewinnen kann. 
Die Jugendlichen können sich an dem Abend ein Bild davon
machen, welche Menschen hinter Politikern stehen können
und ein bisschen Lust auf Beteiligung und Mitwirken im Be-
reich Politik bekommen. Für das leibliche Wohl ist ausrei-
chend gesorgt und gegen 21.30 Uhr wird die Veranstaltung
spätestens enden. 

Goodprint dieses Mal ökumenisch!
Unter dem Motto one world, one mission. POSSIBLE. findet
unser kommender Jugendgottesdienst am So., 1. Oktober, um
18 Uhr statt. Da unsere Jugendgottesdienste dazu dienen, Got-
tes Spuren zu finden, wo man erstmal nicht damit rechnet, ha-
ben wir wieder einen ausgefallenen Ort ausgesucht. In Koope-
ration mit dem evangelischen Stadtjugendbüro Offenburg wird
der Gottesdienst diese Mal in Nordrach in der evangelischen
Jugendkapelle (Schanzbachstraße 16 in Nordrach) gastieren. 
Für weitere Infos https://www.facebook.com/gprnt/?fref=ts.

Grundkurs für Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter
Hier startet ein neuer zweiwöchiger Kurs in den Herbstferien.
Der Kurs richtet sich an alle Jugendlichen, die als Gruppenlei-
terinnen oder Gruppenleiter tätig sind oder es noch werden
möchten. Nach vollständiger Teilnahme des Kurses (Herbst &
Osterferien) erhalten die Jugendlichen ein Zertifikat und die
Berechtigung, die Juleica zu beantragen. Außerdem gibt es tol-
le, abwechslungsreiche Themen, Methoden und eine unver-
gessliche Gruppengemeinschaft zu erleben. Die Anmeldung
zum Kurs muss online bis Fr., 22.09., über folgenden Link 
erfolgen www.o-k.kja-freiburg.de/Grundkurs Theresa.

Ministrantenwallfahrt nach Rom:
Der Termin wurde nun endlich vom Vatikan bestätigt und 
das heißt, die Minis fahren wieder nach Rom. Vom 29. Juli – 
4. August 2018 wird die ewige Stadt wieder voller Ministran-
ten sein. Ab Oktober können sich die Gruppen für die Fahrt
anmelden, bis Ende November gibt es einen Frühbucherra-
batt. Weitere Infos gibt es unter www.rom.mehr-als-messdie-
ner.de oder auch bei uns im Jubü.

Herzliche Grüße aus dem Jugendbüro senden:

Andreas Bilek (kath. Stadtjugendreferent), Theresa Seng
(kath. Dekanatsjugendreferentin) & Sarah Henninger (Prakti-
kantin).

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
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vom 12. August bis 20. August 2017  (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

Teilnahmegebühr: 45 Euro.
Anmeldung bis 13. September und Informationen: Bildungs-
zentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str.
39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 9250-40, www.bildungszen-
trum-offenburg.de.

Schüßler Salze – BASICS & MORE –
Mineralstoffe sind für die Funktionen des gesamten mensch-
lichen Organismus lebensnotwendig. Wenn der Mineralhaus-
halt gestört ist, sind Krankheiten verschiedenster Art die Fol-
ge. Schüßler Salze können dieses Defizit wieder ins Gleichge-
wicht bringen und die Selbstheilungskräfte des Körpers akti-
vieren. In diesem Vormittagsseminar werden die Hintergrün-
de erläutert, Tipps zur Selbstbehandlung gegeben und auch
Möglichkeiten und Grenzen dieser homöopathischen Metho-
de diskutiert. Referentin: Christa Milke
Termine: viermal mittwochs ab 27. September, 9 bis 12 Uhr, 
Anmeldung bis 18. September und weitere Informationen
beim Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis,
Straßburger Straße 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040,
www.bildungszentrum-offenburg.de.
Ein vierteiliges Abendseminar wird angeboten ab Montag, 
9. Oktober, 19 – 22 Uhr.

Heilsames Singen mit Musik aus 
verschiedenen Kulturen – Workshop
Im Mittelpunkt stehen kraftvolle Lieder, Mantren und medita-
tive Gesänge aus der christlichen und aus anderen Traditio-
nen. Sie sind kurz und eingängig, werden mehrmals wieder-
holt und können ohne Vorkenntnisse mitgesungen werden. 
Der Workshop lädt dazu ein, zur Ruhe zu kommen, neue In-
spiration zu finden und Kraft für den Alltag zu schöpfen. 
Referentin: Andrea Strauß.
Termin: Donnerstag, 28. September, 20.00 – 21.30 Uhr.
Ort: Raum für Yoga und Entspannung, Prinz-Eugen-Str. 4,
77654 Offenburg.
Kosten: 15 Euro.
Anmeldung bis 20. September und weitere Informationen
beim Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781 925040, www.bil-
dungszentrum-offenburg.de.

Gesprächskreis für Trauernde
Der Tod eines nahe stehenden Menschen ist die schmerzhaf-
teste Erfahrung, in die uns das Leben stellen kann. Nichts ist

mehr so wie es einmal war. Vieles wird neu erlebt, erarbeitet
und gelebt. In Zeiten der Trauer kann es hilfreich sein Men-
schen in ähnlichen Situationen zu begegnen unter Begleitung
und Anleitung. 
Die erfahrene Trauerbegleiterin Brigitte Wörner lädt zu einem
Trauergesprächskreis in das Bildungszentrum Offenburg ein,
der sich von Oktober bis Mai elfmal im Bildungszentrum Of-
fenburg trifft.
Referentin: Brigitte Wörner.
Kostenloser Informationsabend am Freitag, 29. September, 
18 – 19.30 Uhr, Anmeldung bis 18.09.17.
Trauergesprächskreis: 11 Termine freitags, 18 – 19.30 Uhr, ab
13. Oktober.
Kosten der Gesprächsgruppe: 130 Euro, Anmeldung bis
4.10.17.
Information: Bildungszentrum Offenburg, Katholisches Zen-
trum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, Offenburg, 0781 9250-40;
www.bildungszentrum-offenburg.de.

Wandern, Yoga und Entspannung
Ein Wochenende im Schönstatt-Zentrum Marienfried
Zeit für sich haben, bei sich selbst ankommen und den Alltag
hinter sich lassen. Dazu lädt dieses Wochenende ein mit einer
Mischung aus Aktivität, Regeneration, Ruhe, Erholung und
Genuss. 
Das Renchtal bietet wunderbare Wege und Plätze, um inne zu
halten und die herrliche Landschaft bewusst wahr zu nehmen.
Impulstexte, Inspirationen und Zeiten des Gehens im Schwei-
gen machen das Wandern zu einem besonderen Erlebnis.
Sanfte Yogaeinheiten können dabei unterstützen, Kraft und
Energie für den Alltag zu tanken und etwas für die körperliche
und seelische Gesundheit zu tun. Progressive Muskelrelaxa-
tion und andere Formen der Entspannung lassen zur Ruhe
kommen und werden im Laufe des Wochenendes angeleitet. 
Referentinnen: Alexandra Börsig und Nicole Späth.
Termin: Freitag, 27. Oktober, 16 Uhr bis Sonntag, 29. Oktober,
14 Uhr.
Ort: Schönstatt-Zentrum Marienfried, Oberkirch.
Teilnahmegebühr: 142 Euro (zzgl. Übernachtung und Verpfle-
gung).
Anmeldung bis 23. September und Informationen: Bildungs-
zentrum Offenburg, 0781 9250-40; www.bildungszentrum-of-
fenburg.de.
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Gottesdienst am
HOCHFEST DER AUFNAHME MARIENS IN DEN HIMMEL 
(Mariä Himmelfahrt) am Patrozinium der Wallfahrtskirche.

Montag, 14.08.
20.30 Uhr Wortgottesdienst mit Predigt, Kräuterweihe und

Lichterprozession mit Mitwirkung der Musikkappel-
le Unterharmersbach

Dienstag, 15.08.
7.30 Uhr Eucharistiefeier.
9.30 Uhr Eucharistiefeier: Hochamt.

11.00 Uhr Eucharistiefeier.
14.30 Uhr Rosenkranz im Anliegen der Wallfahrer.
15.00 Uhr Festandacht.
19.00 Uhr Eucharistiefeier.

Die Festpredigt um 9.30 Uhr und 11 Uhr hält Br.  Paulus, Ka-
puziner, Frankfurt; 
um 7.30 Uhr und 19 Uhr Br.  Leonhard Leh-
mann, Kapuziner, Rom; 
um 15 Uhr Br. Pirmin.

In allen Gottesdiensten ist Kräuterweihe. 

Beichtgelegenheit am 15. August
7.00 Uhr bis 11.00 Uhr zwischen den Gottesdiensten.

18.30 Uhr bis 19.00 Uhr vor der Abendmesse.

Großer Wallfahrtstag zum Patrozinium der
Wallfahrtskirche »Maria zu den Ketten«
Gibt es da etwas Besonderes?
Bruder Berthold verrät, dass Be-
kannte sich einfinden, um Gottes
Wort zu verkünden. So Bruder
Leonhard Lehmann, aus Har-
mersbach. Er lehrt in Rom und
Münster franziskanische Theolo-
gie und Spiritualität. Br. Leon-
hard wird am Vorabend (14.8.)
in der Andacht predigen, wie
auch am 15.8. in den Gottesdien-
sten um 7.30 Uhr und um 19
Uhr. Dem 9.30 Uhr Gottesdienst
mit Predigt wird Br. Paulus aus
Frankfurt vorstehen. All jene, die
um 11 Uhr zum Gottesdienst
kommen können, erneut die Pre-
digt von Br. Paulus hören. Er ist bekannt durch viele Rundfunk-
und Fernsehauftritte in kirchlichen Sendungen. 

Den 9.30 Uhr-Gottesdienst umrahmt der Kirchenchor von Zell
unter der Leitung von Wolfram Dreher. An der Orgel begleitet
ihn Herrn Benson. Der feierlichen Marienandacht wird Br. 
Pirmin vorstehen und das Wort-Gottes uns er schließen.

Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H.
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 50
                                 E-Mail:  zell@kapuziner.org
                                 Internet: www.kapuziner.org
Klosterpforte:             Öffnungszeiten: 8.30 – 11.30 Uhr
                                                         14.00 – 17.30 Uhr
                                                         19.00 – 20.30 Uhr
Wallfahrt:                  Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0
                                 E-Mail:  wallfahrt.zell@kapuziner.org
Haus der Begegnung: 
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 18
                               Fax:       0 78 35 / 63 89 – 40

                                 E-Mail:  hdb.zell@kapuziner.org
Bruder Markus:  markus.thueer@kapuziner.org,

Guardian und Leiter Haus der Begegnung
Bruder Berthold: berthold.oehler@kapuziner.org

Wallfahrtsleiter

Kapuzinerkloster
und Wallfahrtskirche
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Mo., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Pfarrheim.

Geänderte Bürozeiten der Pfarrei 
St. Symphorian Zell in den Sommerferien
Ab 31. Juli 2017 bis zum Ende der Sommerferien sind die Bü-
rozeiten wie folgt geändert:

Montag, Mittwoch, Freitag 09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag                           15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag                            geschlossen

Aufgrund der geänderten Bürozeiten bitten wir Sie, Ihre Mess-
bestellungen frühzeitig zu planen. In dringenden Fällen wen-
den Sie sich bitte an die jeweiligen Seelsorger (s. Amtsblatt
oder Homepage www.se-zell.de). Die Öffnungszeiten der an-
deren Pfarrbüros sehen Sie unter der Rubrik Seelsorgeeinheit.

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!

Herzliche Einladung zum »Zeller Fest«
Am Sonntag, dem 27. August 2017,
feiern wir das Patrozinium unserer
Pfarrkirche St. Symphorian mit dem
traditionellen »Zeller Fest«.

An diesem Tag werden wir uns auch
von Kooperator Rainer Warneck ver-
abschieden, der uns nach nur einem

Jahr wieder verlässt und Pfarrer in der Seelsorgeeinheit
Malsch wird. 

Der Festgottesdienst beginnt um 9 Uhr in der Pfarrkirche und
wird mitgestaltet vom Kirchenchor Zell. Anschließend findet
unter Teilnahme der örtlichen Vereine die Sakramentsprozes-
sion statt. 

Nach dem Abschluss der Prozession in der Pfarrkirche beginnt
das Pfarrfest im und rund um das Pfarrheim. Von 11.30 Uhr
bis 17 Uhr werden wir Sie mit Speis und Trank bestens ver-
wöhnen. Zur Mittagszeit wird auch ein Tellergericht angebo-

ten. Außerdem wartet ein großes Kuchenbüfett auf viele Gäste
und lädt zum Verweilen bei einer Tasse Kaffee ein. 
Für musikalische Unterhaltung sorgen die Stadtkapelle Zell
und Akkordeonspieler Herbert Jilg. 

Für unsere Jüngsten haben wir ein Spielangebot vorbereitet. 
Außerdem bietet das Flohmarktteam einen Bücherflohmarkt
im Sitzungszimmer im Pfarrheim an.

Der Erlös des »Zeller Festes« ist für die Aufgaben in der Pfarrei
bestimmt. Geldspenden können gerne im Pfarrbüro abgege-
ben werden.

Besonders freuen wir uns über viele Kuchenspenden! Annah-
me der Kuchen ist am Samstag zwischen 14 Uhr und 17 Uhr
und sonntags im Pfarrheim. 

Herzliche Einladung an Jung und Alt – wir freuen uns schon
jetzt auf ein fröhliches Beisammensein, damit unser Festtag
gelingen kann.

Für das Gemeindeteam: Brigitte Metzler
Für das Seelsorgeteam:   Pfarrer Bonaventura Gerner und 

Br. Pirmin Heppner

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen: 
– im Katholischen Pfarrhaus (Hintereingang):

Während der Sommerferien keine Krabbelgruppe.

• Krabbelmäuse: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr 
(es geht weiter am 6. September)

• Schneckengruppe: donnerstags 9.30 – 11.00 Uhr
– im Evangelischen Pfarrheim:
• Raupengruppe: dienstags 9.30 – 11.00 Uhr
• Igelgruppe: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr

Adresse:      Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.

                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de
Pfarrbüro:   Öffnungszeiten  Mo. bis Fr.   9.00 – 11.00 Uhr
                                         Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr

Seelsorge:   Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon   0 78 35 / 63 58 – 12
E-Mail     bonaventura.gerner@se-zell.de
Pfr. Rainer Warneck, Kooperator
Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 18
E-Mail:  rainer.warneck@se-zell.de
Mobil:    0174 / 707 44 50

                 Br. Pirmin Heppner, Diakon
                 Telefon im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                 Telefon im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                 Mo. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                 E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

                 Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Symphorian Zell a. H.

Außerdem findet an diesem Wallfahrtstag zur ersten Mal die
Aktion: Hilfe und Hoffnung für Bethlehem statt.
Renate und Diakon Willi Bröhl bieten am 14. und 15. August
2017 nach den Gottesdiensten erstmal den Verkauf von hand-
gefertigten Produkten aus Bethlehem an. Mit dem Erwerb die-
ser Artikel unterstützen Sie arbeitslose christliche Schnitzer -
familien in ihrer existenziellen Not.
Der Erlös geht zu 100% zurück nach Bethlehem. 
Auch für das leibliche Wohl – Wecken und Wurst – ist gesorgt.
Zur Mittagszeit werden im Klosterhof Getränke und Grill -
würste zum Verzehr angeboten. Es wird niemand hungern

oder verdursten.
Aufgrund der Baumaßnahmen wird die Lichterprozession ei-
nen veränderten Weg gehen. Sie wird um die Wallfahrtskir-
che, über die Hilfsbrücke und über die Lindenbrücke zurück
zur Wallfahrtskirche führen. Für alle Wallfahrer bedarf es der
Vorsicht und Rücksichtnahme, da die Hauptstraße derzeit an
der Wallfahrtskirche vorbeiführt. Um unsere Sicherheit sorgt
sich der Bereitschaftsdienst vom roten Kreuz, vom technischen
Hilfswerk der Ordnungsdienst und die Polizei. Wir Kapuziner
freuen uns darauf mit ihnen diesen Festtag zu feiern. Sie alle
sind herzlich dazu eingeladen.
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Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen 

der Seelsorgeeinheit und des Kapuzinerklosters



Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach
                        Telefon: 0 78 38 / 9 58 11
                        Fax:       0 78 38 / 14 65
                        E-Mail:   pfarrei.nordrach@se-zell.de

Pfarrbüro:         Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. geschlossen! 
                        Dienstag,   15.00 – 17.00 Uhr
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge und
Kurseelsorge:     Seelsorgerinnen und Seelsorger
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Ulrich Nordrach
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Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Sommerpause bis zum 5.09.2017. Erste Bücherausgabe nach
der Sommerpause: Mittwoch, 6.09.2017.

Seniorengymnastik:
Sommerpause bis einschließlich 13.09.2017.

Am Freitag, 4.8., wurde vor dem Seiteneingang der Pfarrkirche
(Frauenseite) ein kleiner Schlüssel mit Ringanhänger gefunden.
Dieser kann im Fundbüro der Gemeinde abgeholt werden.

Glockenläuten Pfarrkirche St. Gallus 
Oberharmersbach
Liebe Gemeinde, aufgrund des Fortschritts der Elektroarbeiten
in der Pfarrkirche St. Gallus ist es derzeit möglich, dass bei ei-
nem Todesfall das Scheidungsläuten durchgeführt werden
kann. Dazu ist es notwendig, dass jemand auf den Kirchturm
steigt, um die Glocken vor Ort ein- bzw. auszuschalten. Aus
diesem Grund wird zu den Gottesdiensten jedoch nicht geläu-
tet werden können. In den nächsten Wochen müssen aber alle
Leitungen, die zu den Glockenmotoren führen, erneuert wer-
den, sodass dann für einige Zeit wieder nicht geläutet werden
kann, auch nicht in einem Todesfall. Für alle Gemeindemitglie-
der, die in dieser Zeit, in der das Läuten nicht möglich war, ver-
storben sind, wird es nach Abschluss der Elektroarbeiten ein
gemeinsames Geläut zum Gedenken geben. Der genaue Ter-
min wird dann im Amtsblatt und in der örtlichen Presse be-
kannt gegeben. 
Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis für diese Maßnah-
men.            Gemeindeteam Pfarrei St. Gallus Oberharmersbach

Kirchenrenovierung:
Liebe Gemeinde, da es hin und wieder noch Fragen oder Anmer-
kungen zur Kirchenrenovation gibt – vor allem auch von jenen,
die beim Informationsabend nicht dabei sein konnten, haben Sie
die Möglichkeit unter folgenden Telefonnummern, Ihre Anfra-
gen zu stellen: 015154643334 – Pfarrer Bonaventura Gerner

01703331113 – Judith Müller

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

13.08.2005 Wilhelm Jilg
13.08.2012 Rudolf Franke
14.08.2000 Hubert Spitzmüller
14.08.2002 Karolina Willmann geb. Boschert
16.08.1993 Johanna Ketterer geb. Lehmann
17.08.2007 Johanna Hug geb. Lehmann
17.08.2009 Hedwig Müller geb. Schöpf
17.08.2014 Fridolin Rauber
18.08.1993 Maria Lina Pfundstein geb. Glatz
19.08.2000 Martha Maria Pohlmann geb. Nock
19.08.2009 Theresia Maria Lehmann geb. Lehmann

Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 2 33
                Fax:        0 78 37 / 16 39
                E-Mail:    pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de
                Internet:  www.se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten:  Mo.    15.30 – 17.30 Uhr
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr 
Seelsorge:  Gemeindereferentin Judith Müller
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro)
                              0 78 37 / 92 25 19   (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de
                Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
                Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Gallus Oberharmersbach

Pfarrbüro geschlossen!
Bis zum Ende der Sommerferien gelten folgende geänderte 
Öffnungszeiten: Mo., 15.30 – 17.30 Uhr, u. Di., 9 – 11 Uhr. 
An den anderen Tagen bleibt das Pfarrbüro geschlossen. Vom
21. – 25.8. ist das Pfarr büro Oberharmersbach nochmals wegen
Urlaub geschlossen. Gemeindereferentin Judith Müller ist vom 
1. – 12.8. auf Assisi-Wallfahrt. In dringenden seelsorglichen 

Angelegenheiten wenden Sie sich bitte direkt an die Seelsorger.
Die Tel.-Nr. finden Sie im Amtsblatt oder unter www.se-zell.de.

NNaacchhrriicchhtteenn

Eltern-Kind-Gruppe:
für Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren
1. Gruppe im Jugend-Eckraum des Pfarrheims
dienstags 09.00 – 10.30 Uhr
Info bei Simone Zimmerer, Tel. 07838/324

2. Gruppe im Turnraum des Kindergartens
dienstags 15.00 – 17.00 Uhr 
Info bei Silvia Feger, Tel. 07838/955377

Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim:
Geöffnet: Sonntag, von 10.30 – 11.30 Uhr.
Dienstag, von 16.00 – 17.30 Uhr. Die Ausleihe ist kostenlos!

FFuunnddssaacchheenn



Gedanken zum Wochenspruch:
»Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und
wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr for-
dern.« Lukas 12, 48

In der Urlaubszeit fahren wir manchmal in die Ferne und keh-
ren nicht selten mit einem mulmigen Gefühl zurück. Was ist in
der Heimat? Steht das Haus und der Garten noch? Gab es Un-
wetter? Haben die Mitarbeiter ihre Aufgaben erledigt? Sind
die Verwandten, Freunde und Nachbarn wohlauf?
Die Bibel kennt die Vorstellung, dass Gott einige Zeit (Urlaub?)
außer Landes ist, dann überraschend zurückkehrt und die

Menschen zur Rechenschaft zieht. Das Gleichnis erinnert uns
daran, dass wir allesamt Knechte und Mägde unseres Gottes
sind und unseren Herrn vertreten.
Gott hat großes Vertrauen zu den Menschen, dass er ihnen
seine Welt überlässt, damit sie ihre Gaben und Kräfte – in sei-
nem Sinne – einsetzen können. Dabei erwartet er von den
Starken mehr als von den Schwächeren.
Der Wochenspruch befreit die treuen Menschen vor Überfor-
derung und Selbstzerstörung; die untreuen, berauschten und
gewalttätigen Knechte und Mägde will er jedoch wach rütteln.
                                                  Ihr Pfarrer Reinhard Monninger

Sonntag, 13. August, 10.00 Uhr:
Gottesdienst (Prädikant Zurbrügg), im Anschluss laden wir
herzlich ein zum Kirchenkaffee.

Dienstag, 15. August, 15.00 Uhr: 
Kurze Sommerpause der Seniorengymnastik im Gemeindesaal
– sie findet erst wieder am 22. August statt!

Mittwoch, 16. August, 20.00 Uhr:
Wir laden herzlich ein zum 6. Konzert der Zeller Sommer -

musik. Das »Duo Ahlert & Schwab«mit Daniel Ahlert (Mando-
line) und Birgit Schwab (Gitarre) gibt ein Konzert in höchster
Virtuosität. 

Die Musiker sind Träger zahlreicher Musikpreise und begeis -
tern mit ihrem unverwechselbaren Klangkosmos, der brillan-
ten Spieltechnik und ihrem rhythmischen Feuer. 
Der Eintritt zur Sommermusik ist wie immer frei, wir freuen
uns über eine Spende.

Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt am Sonntag, 13. August 2017, zum 
Gottesdienst ein. Er findet um 10 Uhr im Kultur- und Vereins -
zentrum (kleiner Saal) statt. Außerdem werden jeden Dienstag

Bibel- und Gebetsabende abgehalten. Treffpunkt ist um 20 Uhr
in der Zeller Straße 30 in Zell-Unterentersbach. Nähere Infor-
mationen bei Elke Baumann (Tel. 07835/1884).

Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:       Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H.
Seelsorger:      Pfarrer Reinhard Monninger
Sekretärin:      Kerstin Räpple
Telefon:            07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786
E-Mail:              evang-pfarramt-zell@t-online.de
Homepage:     www.eki-zell.de

Unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00

bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.
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Aufgrund der geänderten Bürozeiten bitten wir Sie, Ihre Mess-
bestellungen frühzeitig zu planen. In dringenden Fällen wen-
den Sie sich bitte an die jeweiligen Seelsorger (s. Amtsblatt
oder Homepage www.se-zell.de).

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!

Kath. Kirchengemeinden 
St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach
Telefon:         07835/3347
Fax:               07835/549974
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de

Pfarrbüro:      Öffnungszeiten
                     Mo.: 9.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr
                     Di. u. Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge:       Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick
                     Telefon: 07835/549975 (Büro), 0163/8035382 (Privat)

E-Mail: markus.kaupp-herdick@se-zell.de
                     Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung.                     
                     Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger siehe

unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.

Geänderte Bürozeiten der Pfarrei St. Blasius
Biberach in den Sommerferien
Bis zum Ende der Sommerferien (08.09.) sind die Bürozeiten
wie folgt geändert:

Montag, Dienstag             09.00 – 11.00 Uhr 
Montagnachmittag, Freitag geschlossen

In der Zeit vom 28.08. – 01.09. ist das Büro geschlossen. 

Bitte beachten Sie auch die Nachrichten 
unter der Rubrik »Seelsorgeeinheit«.
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